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Wichtige Adressen  KTV Dietikon (Stand 15. April 2009)  
Präsident Jürg Meier  Sonnenhofstrasse 11, Dietikon  044 740 70 48  
Kassier  Werner Kienberger  Gyrhaldenstrasse 40, Dietikon  044 740 94 14  
Aktuarin  Regula Meier  Sonnenhofstrasse 11, Dietikon  044 740 70 48  
Redaktion  Franz Federer  Guggenbühlstrasse 24, Dietikon 044 740 90 18  
  mftfederer@bluewin.ch  
Adressmutationen  Regula Meier  Sonnenhofstrasse 11, Dietikon  044 740 70 48  
   info@ktvdietikon.ch  
Werbung  Martin Camenzind  Tulpenstrasse 6, Dietikon  044 740 07 20  
   mecamenzind@hotmail.com 
Sportplatzkom.-Präs. Werner Kienberger  Gyrhaldenstrasse 40, Dietikon  044 740 94 14  
Vermietungen  
Vereinshaus Brigitte Ruff  Bernstrasse 335, Dietikon 044 741 29 71 
Platzwart Kaspar Ruff  holzmatt@funclusive.ch       Fax 044 741 29 72 
 
Unihockey Monika Studer Im Chlösterli 2, 8902 Urdorf  043 455 94 64 
Kunstturnen Stefan Seiler Florastrasse 18, Dietikon 044 740 23 50  
 
Männerriege Präs. Peter Battaglia Schürlistrasse 30, Dietikon 044 730 18 04 
Kasse + Mutationen Werner Kienberger Gyrhaldenstrasse 40, Dietikon 044 740 94 14 
Turnleiter Bruno Christen Sonneggstrasse 22, Dietikon 044 741 07 21 
Faustball Kurt Herzog  Unterdorfstr. 25, 8602 Wangen 044 833 56 30 
 
Turnerinnen Präs. vakant  info@svktdietikon.ch  
Jugileiterin Bettina Helbling Elisenstrasse 6, Dietikon 044 740 72 10 
Volleyball Erika Burri  Zeughausstr.1g, 8910 Affoltern 044 760 49 23 
Aktuarin Gabriela Casanova  Gyrhaldenstrasse 21, Dietikon  044 742 19 09  
 
Frauenturngruppe  info@svktdietikon.ch 
Präsidentin Vreni Ganzoni Mühlehaldenstr. 42, Dietikon 044 740 24 65 
Techn. Leitung Ruth Steiner Altbergstrasse 11, Dietikon 044 740 78 15 
Mu-Ki- Turnen Heidi Bizio Weststrasse 12, Dietikon 044 741 18 49  
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LILIEN-APOTHEKE
gewissenhaft • schnell • zuvorkommend

R.Conrad • Eidg. dipl. Apotheker
Badenerstr. 15 • 8953 Dietikon • Tel. 044 740 11 80

ASANOVAAG
Lättenstrasse 37  8953 Dietikon

MARIO
GIPSERARBEITEN
RENOVATIONEN
UMBAUTEN

IHR RENOVATIONS-FACHMANN TELEFON 044 741 05 05
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15. Dietiker Waldlauf 

 
Datum Samstag, 4.7.09 
 
Ort Sportplatz Holzmatt 
 
Anmeldung bis 5 Tage vor dem Lauf via Internet (Adresse   
           nächste Seite) 
 

Nachmeldung bis 30min vor Kat.start bei Nummeraus- 
 gabe mit Startgeldzuschlag von Fr. 5.- 
 
Startnummern/Nummernbezug und Bezahlung des Start- 
Startgeld geldes bis 30 Minuten vor dem Kategorienstart  
 im Start/Ziel-Gelände. 
 
Preise Erinnerungspin für jede Läuferin und jeden Läufer.  
 Weitere siehe Internet/Reglement. 
 
Wetter Der Lauf findet bei jeder Witterung statt. 
 
Organisation/ Leichtathletikgemeinschaft (LG Dietikon) 
Information Eveline Hagenbuch, Poststr. 27a., 8953 Dietikon 
     Tel. P 044 740 03 85     Internet-Adresse  nächste Seite 

Kategorie  Jahrgänge  Distanz ca.   Start  Startgeld 
Y  Behinderte  alle Jahrgänge  2,7 km (3 Runden)  11.00   gratis 
F  Damen  1989 + ältere  2,7 km (3 Runden)  11.00   Fr. 10.- 
A  Herren  1989 + ältere  2,7 km (3 Runden)  11.00   Fr. 10.- 
R  Schülerinnen 2000 + jüngere  1,2 km (1 Runde)  11.30   Fr. 6.- 
V  Schüler  2000 + jüngere  1,2 km (1 Runde)  11.45   Fr. 6.- 
Q  Schülerinnen 1998 + 99  1,2 km (1 Runde)  12.00   Fr. 6.- 
U  Schüler  1998 + 99  1,2 km (1 Runde)  12.15   Fr. 6.- 
P  Schülerinnen 1996 + 97  2 km (2 Runden)  12.30   Fr. 6.- 
T  Schüler  1996 + 97  2 km (2 Runden)  12.45   Fr. 6.- 
O  Schülerinnen 1994 + 95 2,7 km (3 Runden)  13.00   Fr. 6.- 
S  Schüler  1994 + 95  2,7 km (3 Runden)  13.00  Fr. 6.- 
L  Juniorinnen  1990 - 93 2,7 km (3 Runden)  13.20   Fr. 6.- 
M  Junioren  1990 - 93  2,7 km (3 Runden)  13.20   Fr. 6.- 
W Walking 1989+ ältere 2,7 km (3 Runden) 11.00  Fr. 10.- 
 

Startzeiten

Streckenführung

Start und Ziel: Sportplatz Holzmatt 

Der KNOLI-Jugend-Lauf-Cup ist ein Laufcup, an dem sich alle Jugendlichen der Bezirke 
Dietikon und Affoltern beteiligen können (siehe Reglement). Gestartet werden kann an vier 
regionalen Läufen. Wer an drei davon teilgenommen hat, ist für den Cup qualifiziert. Für 
weitere Informationen siehe separates Cup-Programm oder im Internet:  

        www.knoli.ch          info@knoli.ch 

Sa. 23. Mai 09 Urdorfer Waldlauf, oberhalb Bahnhof Weihermatt 
  Marc Städeli, Uitikonerstr. 48., 8902 Urdorf   079 450 16 02 
Sa. 04. Juli 09 Dietiker Waldlauf, Sportplatz Holzmatt, KTV Dietikon 
  Eveline Hagenbuch, Poststr.27a., 8953 Dietikon  044/740 03 85 
Sa. 15. August 09 Mettmenstetter Waldlauf, b. Werk- und Wohnh. Weid 044/767 18 24 
  Martin Landolt, Püntenstr. 12, 8932 Mettmenstetten  

KNOLI-Jugend-Lauf-Cup
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Humor 

Sterbehilfe für MännerSterbehilfe für MännerSterbehilfe für MännerSterbehilfe für Männer    
    

Gestern AGestern AGestern AGestern Abend haben meine Frau und ich am Tisch bend haben meine Frau und ich am Tisch bend haben meine Frau und ich am Tisch bend haben meine Frau und ich am Tisch 
sitzend über einiges diskutiert. Dann kamen wir auf sitzend über einiges diskutiert. Dann kamen wir auf sitzend über einiges diskutiert. Dann kamen wir auf sitzend über einiges diskutiert. Dann kamen wir auf 
Sterbehilfe zu sprechen. Zu dem sensiblen Thema, Wahl Sterbehilfe zu sprechen. Zu dem sensiblen Thema, Wahl Sterbehilfe zu sprechen. Zu dem sensiblen Thema, Wahl Sterbehilfe zu sprechen. Zu dem sensiblen Thema, Wahl 
zwischen Leben und Tod, habe ich ihr gesagt:zwischen Leben und Tod, habe ich ihr gesagt:zwischen Leben und Tod, habe ich ihr gesagt:zwischen Leben und Tod, habe ich ihr gesagt:    
    
"Wenn's mal soweit komme"Wenn's mal soweit komme"Wenn's mal soweit komme"Wenn's mal soweit kommen sollte,n sollte,n sollte,n sollte,    lass mich nicht in lass mich nicht in lass mich nicht in lass mich nicht in 
einem solchen Zustand! Ich will nicht leben nur von einem solchen Zustand! Ich will nicht leben nur von einem solchen Zustand! Ich will nicht leben nur von einem solchen Zustand! Ich will nicht leben nur von 
Maschinen abhängig und von Flüssigkeiten aus einer Maschinen abhängig und von Flüssigkeiten aus einer Maschinen abhängig und von Flüssigkeiten aus einer Maschinen abhängig und von Flüssigkeiten aus einer 
Flasche. Wenn ich in diesem Zustand bin, dann schalte Flasche. Wenn ich in diesem Zustand bin, dann schalte Flasche. Wenn ich in diesem Zustand bin, dann schalte Flasche. Wenn ich in diesem Zustand bin, dann schalte 
bitte die Maschinen ab, die mich am Leben erhalten."bitte die Maschinen ab, die mich am Leben erhalten."bitte die Maschinen ab, die mich am Leben erhalten."bitte die Maschinen ab, die mich am Leben erhalten."    
    
Da ist sie aufgeDa ist sie aufgeDa ist sie aufgeDa ist sie aufgestanden, hat den Fernseher und den standen, hat den Fernseher und den standen, hat den Fernseher und den standen, hat den Fernseher und den 
Computer ausgemacht und mein Bier weggeschüttet!Computer ausgemacht und mein Bier weggeschüttet!Computer ausgemacht und mein Bier weggeschüttet!Computer ausgemacht und mein Bier weggeschüttet!    
    
Die dumme Gans!Die dumme Gans!Die dumme Gans!Die dumme Gans!            (von www.docutrack.com) 

        
    
    

Es gibt 3 Arten zu leben 

Die leichte Art: Aus den Fehlern der andern zu lernen 

Die harte Art: Aus den eigenen Fehlern zu lernen 

Die tragische Art: Nichts aus Fehlern zu lernen    
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seriös von den beiden Trainern Schellenberg und Jungen vorbereitet. Kon-
zentriert gingen die KTVler in die Sihlhölzlihalle und schlugen die Zürcher 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung klar mit 18:9. 
 
Für das zweite Spiel reiste der KTV nach Horgen, wo er auf die harten Bur-
schen aus dem Klosterdorf Einsiedeln traf. Hart, am Rande der Fairness, 
stiegen die Einsiedler gegen die körperlich unterlegenen Dietiker ins Spiel. 
Bis zur Halbzeit lag der KTV mit 5 Toren (10:5) im Rückstand, holte diesen 
aber mit einer tollen Kondition wieder auf; ja, sie besiegten in einem herrli-
chen Finish die Einsiedler mit 16:14.  In diesem Spiel sah man deutlich, 
dass der KTV nicht gewohnt ist, in einer kleinen Halle zu spielen. Klar, man 
trainiert doch immer in der grossen Stadthalle…   
... 
Das nächste Spiel brachte den KTV in die Nähe des Gruppensieges. In dieser 
Gruppe schlug nämlich jeder jeden, doch den KTV konnte niemand bezwin-
gen. Auch in diesem Spiel, als einziges in Urdorf ausgetragen, verlor der HC 
Limmat aus Oberengstringen hoch mit 19:10 Toren. 
… 
Für die erste Mannschaft spielten in dieser Meisterschaft folgende Spieler: 
A. Vogt, H. Gloor, D. Vogt, U. Weber, M. Casanova, F. Wäspe, G. Burkhardt, 
O. Schildknecht, J. Meyer, M. Portmann, R. Koller, D. Misteli, W. Tell, N. 
Rast, M. Campana, D. Henke, D. Rüegg, R. Hagenbuch, R. Grendelmeier 
 
          Urs Weber 
 
Sport und Plausch am Dietiker KTV Waldfäscht 
 
Der KTV lädt die Mitglieder und Passiven "aller" kath. Turnvereine von Dieti-
kon am Samstag, 18. August 1979 mittags ab 13.00 Uhr, zum gemeinsa-
men Treffen und Festen auf unserem Sportplatz Holzmatt ein. 
 
Frauenrieglerinnen 
                      Turnerinnen 
                                     Meitli und Buebe 
                                                          Aktive und Männerriegler 
 
Wir werden ein Plauschprogramm mit Spiel und Sport für jederman vorbe-
reiten. Für das leibliche Wohl und Gemütlichkeit beim Jass sorgt unsere 
Festwirtschaft. 
 
Darum den Trainer in den Sack oder die alten Hosen angezogen und auf id' 
Holzmatt. Mach mit! Wir gehören zusammen und sind im gleichen Verein. 
                Die Organisatoren 

 

 

 

 

GV der Frauenturngruppe            
 
…  Ich glaube, das SVKT-Motto 1979 
     "Mit Liib und Seel derbii"  
galt bei uns im vergangenen Vereinsjahr. Nicht weniger als 22 Turnerinnen 
konnten für fleissigen Turnstundenbesuch geehrt werden. Den diesjährigen 
Ausflug machen wir ins Glarnerland, der Heimat unserer Präsidentin (Elsy 
Eng). Es könnte ja gar nicht anders sein, denn sie schlug uns die Route 
"Glarus-Schwammhöhe-Klöntal" vor.  
 
Im gemütlichen Teil der GV stärkten sich die meisten Frauen mit einem Im-
biss. Noch während dem Essen wurden Fragebogen und Lottozettel verkauft 
und ausgefüllt. Die beste Raterin erhielt für ihre richtige Lösung einen 
"gluschtigen" Früchtekorb, und andere Turnerinnen weitere Preise.  ... 
          M. H. 
 
Handball 
 
Für viele KTV-Mitglieder ist es eine Überraschung, dass die erste Mannschaft 
in dieser Wintersaison eine solch 
überzeugende Leistung geboten hat:  

10 Spiele, 10 Siege, 20 Punkte.  
Torverhältnis von 167:83 

 
Leider sah man von der grossen KTV-
Familie bei keinem Spiel jemanden, 
was mich zur Annahme verleitet, dass 
bei einigen Mitgliedern das Gewissen 
mit dem jährlichen Mitgliederbeitrag 
beruhigt wird. 
 
Die Mannschaft stieg ja, wie bekannt, 
letztes Jahr von der dritten in die 
vierte Liga ab. Ich möchtze an dieser 
Stelle nicht untersuchen weshalb und 
warum. Durch diesen Abstieg verunsi-
chert, traten die sehr jungen Spieler 
(Durchschnitt 21 Jahre) mit gemisch-
ten Gefühlen zum ersten Spiel gegen 
den LC Zürich an, wusste man doch 
von gewissen starken Spielern bei den 
Zürchern. Doch die Mannschaft wurde 

Vor 30 Jahren 
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Turnerinnen 
GV vom 4. Februar 
 

GV Hotel Sommerau am 4. Februar 
für d'Turnerinne obligatorisch isch ja klar 
also sind 36 Fraue itroffe 
die einte im Auto, die andere gloffe 
zäh ab achti hätt s'Glöggli glütet 
und alli händ gwüsst was das bedütet 
nüd rauche, guet lose und schtille si 
7 Gäscht vo dä andere Verein sind au debi 
 

Mir werdet begrüesst, d'Wahl vo dä Schtimmezählerinne vorgno 
s'Protokoll vo dä letschte GV hämmer mit dä Iladig übercho 
i dä verschiedene Jahresbricht ghört mer was alles gloffe isch 
dänn chunnt scho d'Jahresrächnig uf ä Tisch 
es hätt sich nüt gänderet mir sind immer no rich 
drum bliebed d'Mitgliederbiträg au glich 
 

  
 

Eusi Kassierin hätt ihres Amt an Nagel ghänkt 
und  mir händs dä Manuela gschänkt 
dä übrig Vorschtand blibt, ich find es famos 
au d'Frau Vakant bringed mer nüd los 

 
 
Ehrung  
Gisela Lüthi, 
Verabschied- 
ung als  
Kassierin, 
durchgeführt 
durch Gaby 
Casanova 
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die wüssed ebe alli ganz genau 
wie rar guet zahlti Pöschtli sind für ä Frau 
langjährigi Turnerinne händ  Blueme übercho 
dänn hämmer d'Grüess vom KTV entgäge gno 
dä Presidänt hätt verschiedeni Hälferpöschtli z'vergä gha 
er weiss natürli dass er sich uf eus cha verla 
 

 
 

Und für die wos viellicht interessiert 
dä Zürcher und dä Zugerverband händ fusioniert 
drum sind 2 Verträterinne  vo Zug a eusere GV debi 
ich glaub sie sind rächt beidruckt gsi 
am nüni isch nämli dä gschäftlich Teil verbi 
d'Tanja hätt eus die nächscht Reis schmackhaft gmacht 
und gli druf händ eus d'Schpaghetti a glacht 
es hätt au anderi feini Sache gä 
und bisch liniebewusst häsch gar nüd müesse näh 
zu dene ghör ich leider nüd, sisch eifach guet 
wänn emal öpper ander choche tuet 
mit viel schwätze und lache isch dä Abig verbi 
sisch eusi zweiesiebzgischt GV gsi 
 

      Romy Anderhalden 

 
 
Ehrung  
Marlies Graber, 
Verabschied-
ung als Leiterin 
der Turnerin-
nen, durch-
geführt durch 
Gaby Casanova 
und Mirjam Rey
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Frauenturngruppe 

ABSCHIED 
 
Und plötzlich war alles anders… 
 
Dieser Beginn auf der Todesanzeige gilt nicht nur für die Angehörigen von 
Sibylle Uebelhör, auch wir vermissen unsere hilfreiche und fröhliche Kame-
radin. Ein schwerer Schlaganfall hat sie Ende Januar jäh aus einem aktiven 
Leben gerissen. Wir verlieren in Sibylle nicht nur eine fleissige, engagierte 
Turnerin, die für ihre Donnerstag-Frauen viele interessante Ausflüge organi-
siert hat, sondern auch eine liebenswürdige Freundin. 
 
 

 
 

 
Deinen Angehörigen entbieten wir unser herzlichstes Beileid. Dich Sibylle 
werden wir im Herzen noch auf viele Ausflüge und Bergtouren mitnehmen. 
 
     Frauenturngruppe Dietikon 
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Frauenturngruppe 

53. Generalversammlung der SVKT-Frauenturngruppe 

Betroffenheit herrschte bei den Anwesenden im Saal des Restaurant Och-
sen, als die Präsidentin, Vreni Ganzoni, nach der Eröffnung der Generalver-
sammlung anfangs Februar den plötzlichen Tod unseres Aktiv-Mitgliedes 
Sibylle Uebelhör bekannt geben musste. Ihr gedachten wir nach der Begrüs-
sung der gegen 50 Turnerinnen, des Präses Don Marek, der Vertreter der 
SVKT-Turnerinnen, der KTV-Aktiven, der KTV-Männerriege sowie des Eh-
renmitgliedes Monika Koch mit einer Schweigeminute.  
 
Vreni Müller verlas das Protokoll der letzten GV, anschliessend liessen die 
Jahresberichte der Präsidentin, der Leiterinnen sowie der MUKI-Leiterin das 
abwechslungsreiche Vereinsjahr nochmals aufleben. Maibummel, Nordic-
Walking, gemeinsames Turnen, Sommerfest, Familienbrunch, Wanderung, 
Herbsttreff, Adventsfeier etc. Dazwischen wurde aber auch eifrig geturnt, 
etwas weniger am Montag-Abend, da viele Feiertage auf die Montage fallen, 
etwas mehr am Donnerstag-Nachmittag.  
Die Kassierin, Yvonne Enderli, verlas Details aus der Jahresrechnung, die ein 
kleiner Rückschlag auswies. Geprüft wurde ihre Arbeit von den beiden Revi-
sorinnen Ursi Casanova und Maria Peter. Der Kassenbericht 2008 sowie das 
Budget 2009 wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. Ebenso 
die MuKI-Rechnung. Der Jahresbeitrag von Fr. 90.00 wird wie bisher beibe-
halten. Er beinhaltet auch die Abgaben an den Schweizer und Kantonalver-
band sowie das Abonnement für’s Dynamica, eine leider nicht von allen ge-
liebte Zeitschrift. 
 
Wahlen standen dieses Jahr nicht auf den Traktanden und der Vorstand 

setzt sich ein weiteres Jahr 
zusammen aus: Präsidentin 
Vreni Ganzoni, Kassierin 
Yvonne Enderli, Technische 
Leitung Ruth Steiner, 
Ressort Mutationen Ursula 
Koch, Aktuarin Vreni Müller 
und Berichte Christa 
Wydler. 
 
Das Jahresprogramm 2009 
haben wir mit der 
Einladung  GV verschickt, 
speziell erwähnt sei das 
gemeinsame Turnen, an 

einem Dienstag im Juni, die Wanderung,  2-tägig sowie natürlich die dies-
jährige ABU vom November.  
Anträge lagen keine vor, jedoch Ehrungen.  50 Jahre und noch immer sehr 
aktiv, Kompliment an die beiden Turnerinnen Berta Steiger und Ida Wertli. 
40 Jahre dabei unser Ehrenmitglied Monika Koch, früher eine engagierte 
Vorturnerin, dann 35 Jahre Maria Federer und Ursula Koch sowie 30 Jahre 
Silvia Mittaz und Paula Freitag. Diesen Turnerinnen wurde für ihre Treue ein 
Blumenstrauss überreicht. 

 
  

 
Unter Verschiedenem geht die Organisation der 2-tägigen Wanderung in die 
Hände der beiden Maria’s, Federer und Spielmann.  
 
Wie schon durchgesickert, schliesst sich der Zürcher Verband – infolge 
Nachwuchsproblemen – mit dem Zuger Verband zusammen. An der Dele-
giertenversammlung vom 24. Januar 2009 wurde die Fusion der beiden 
Kantonalverbände einstimmig angenommen. Die bisherigen Statuten kön-
nen aber beibehalten werden. 
 
Jürg Meier verweist nochmals auf die Abendunterhaltung vom November 
sowie auf die Zürcherischen Nachwuchswettkämpfe im Kunstturnen, die im 
April 2010 in Dietikon stattfinden werden. Hier hofft er auf unsere Hilfe. 
Keine Angst, nicht in turnerischer Hinsicht, sondern als Betreuerinnen. 
Kurz nach 21.30 Uhr schliesst Vreni Ganzoni mit den besten Wünschen und 
dem Themenkreis 2009 des Schweizer Verbandes „Zusammen aktiv“ die 53. 
Generalversammlung und hofft auf ein gutes und erfolgreiches neues Ver-
einsjahr.        
 
Christa Wydler
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Männerriege 

79. Generalversammlung der Männerriege KTV Dietikon  
 vom 06. März 2009  
 
Um 19.15 Uhr konnte unser Präsident Peter Battaglia die 50 Anwesenden zur 
79. Generalversammlung im Garderobehaus Holzmatt begrüssen. Einen 
speziellen Gruss richtete er an die Delegationen von KTV Aktive, SVKT 
Turnerinnen und SVKT Frauenturngruppe. Entschuldigt hatten sich 17 
Mitglieder. Es lagen auch schriftliche Entschuldigungen der Sport Union 
Zürich und Sport Union Schweiz vor.  
 
Das Protokoll der letzten GV wurde vorgängig der GV aufgelegt und den 
Inhabern einer E-Mail Adresse auch zugestellt.  
Bei den Mutationen gab es 3 Austritte und 2 Eintritte zu verzeichnen, sodass 
der neue Bestand nun 108 Mitglieder beträgt. 
 
Im Bericht des Präsidenten ging Peter Battaglia auf die üblichen Arbeiten 
des Vorstandes ein. Im Mai fand bei nicht optimalen Wetterbedingungen das 
traditionelle Auffahrtsturnier statt. Das OK konnte einen schönen 
Reingewinn an die MR-Kasse abliefern. Im Juni fand bei guter Beteiligung 
der MR auf der Holzmatt das neu im Jahresprogramm figurierende 
gemeinsame Turnen der 4 K-Vereine statt. Leider musste die geplante 
Bergwanderung unter der Leitung von Stefan Roulin ins Tessin (Monte Lema 
nach Monte Tamaro) wegen sehr schlechtem Wetter abgesagt werden. 
Rückblickend konnte der Präsident festhalten, dass die Männerriege KTV 
sportlich immer noch sehr aktiv ist, bewegen sich doch wöchentlich ca. 55 
Mitglieder in den jeweiligen Turnstunden bzw. Trainings. Über die 
Aktivitäten der Faustballer wurde auf der Internet-Seite von Faustball 
Dietikon laufend informiert.  
 
Die Schwerpunkte des Jahresprogramms 2009 sind: das Auffahrtsturnier, 
die Sommermeisterschaft der Faustballer sowie die Nachholung der 
Bergwanderung ins Tessin.  
 
Mit Interesse wurde dann den Ausführungen unseres Kassiers Werner 
Kienberger entnommen, dass anstelle des ausgeglichenen Budgets ein 
respektabler Reingewinn erwirtschaftet wurde.  
 
Aus dem Vorstand gab es keine Rücktritte. Mit Applaus wurden die 
bisherigen Mitglieder wiedergewählt: Peter Battaglia (Präsident), Bruno 
Christen (tech. Leiter), Kurt Herzog (Leiter Faustball), Bernhard 
Grendelmeier (Beisitzer) und Xaver Koch (Aktuar).  
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Unter „Verschiedenem“ bedankte sich unser Präsident Peter Battaglia bei 
mehreren Mitgliedern, die diverse wichtige Chargen übernommen haben und 
damit zum guten Gelingen unseres Vereinslebens einen grossen Beitrag 
leisten.  
Stefan Hunn überbrachte die Grüsse von KTV Aktive. Speziell machte er 
einen Hinweis auf den am 10./11. April 2010 in Dietikon stattfindenden 
zürcherischen Nachwuchswettkampf Junioren im Kunstturnen aufmerksam. 
Er hofft, dass mit der aktiven Mitarbeit der MR gezählt werden kann.  
 
Es wurde auch hingewiesen, dass die Homepage des KTV Dietikon komplett 
neu organisiert wurde. Ein regelmässiger Blick auf die Homepage lohnt sich.  
 
Bereits um 21.25 Uhr konnte die gut verlaufene und speditive 
Generalversammlung geschlossen werden. 
Anschliessend wurde der „kleine“ Imbiss in Form von einem heissen 
Schüblig und Kartoffelsalat serviert. Ein grosser Dank geht an Sepp Müller 
und seinen Helfern für die vorzügliche Verpflegung. 
 
Xaver Koch 
 
      












☺☺☺☺
  

☺☺☺☺

☺☺☺☺
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Sport und Spiel

Kartengrüsse aus Ägypten 

     
 

   

Herzlichen Dank! Red. 

 
Sport und Spiel 

Die Männerriege gratuliert 
 
Unsere guten Wünsche gehen an: 
 
Kurt Hagenbuch, Gyrhaldenstr. 32, Dietikon 
Er wird am 9. Juni  80 Jahre jung. 
 
Kurt Herzog, Unterdorfstr. 25, Wangen SZ 
Er darf am 25. Juli auf 70 Lenze zurückblicken. 
 
 
 

 Mir vom KTV wünsched 
      wiiterhin e gueti Ziit! 
 
 

 

 

Alt ist man erst, wenn man die Vergangenheit für 
interessanter hält als die Zukunft.  
       Rudi Gutendorf 

Regula Meier 
Sepp Müller 
Jürg Meier 

Eveline Hagenbuch 
Romy Anderhalden 

Christa Wydler 
Xaver Koch 

Stefan  Roulin 
Guido Rüttimann 
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Sport und Spiel 

 

Mai 
15.  Maibummel KTV OK: Jürg Meier 
21.  Auffahrtsturnier Faustball, Holzmatt OK: Männerriege 
 
Juni  
 16. Gemeinsames Turnen SVKT/KTV Holzmatt 
20./21. Sportfest Kriessern (SU OS) 
 
Juli  
 4. Knoli-Cup, Dietiker Waldlauf, Holzmatt OK: KTV 
 6. Sommerfest Frauenturngruppe 
 7. U10-Meisterschaft Faustball OK: FB Dietikon 
11.-12. Bergwanderung Männerriege  
 
August 
15. Wanderung Männerriege-Senioren  
17. Sport und Spiel 3/2009 erscheint 
23. Familienbrunch, Sportplatz Holzmatt OK: Heini Gloor 
 
Sept. 
5./6. Ausflug Frauenturngruppe 
 8. Planungskonferenz SU Zürich - Affoltern 
14. Herbsttreff Frauenturngruppe 
18. Herbst-Jassmeisterschaft, Holzmatt        OK: Sepp Müller  
 
Okt. 
19. Sport und Spiel 4/2009 erscheint 
24. Herbstputz Sportplatz Holzmatt 
 
Nov. 
14. Abendunterhaltung Pfarreiz. St. Agatha 
30. Adventsfeier Frauenturngruppe 
 
Dez. 
 4. Raclette-Abend Pfarreizentrum St. Agatha    OK: Aktivverein 
21.  Sport und Spiel 5/2009 erscheint  
 

 
Generalversammlungen 2010 
 

 8. Februar   GV Frauenturngruppe 
10. Februar  GV Turnerinnen 
 5. März GV Männerriege 
 9. April GV Aktive 
 

10./11.4.10 Kunstturnen: Länder-
kampf und Zürcher Nachwuchswettkämpfe Stadthalle Dietikon OK: KTV u.a. 

Agenda 

Schulferien 2009/2010 
 

Sommerferien 13.7.-14.8.09 
Herbstferien 5.10.-16.10.09  
Weihnachtsferien 21.12.09-1.1.10 
 

Sportferien  15.2.-26.2.10 
Frühlingsferien 26.4.-7.5.10 
Sommerferien 19.7.-20.8.10 

Redaktionsschluss  
==> Seite 1 
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